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Kurz notiert

Sitzung des
Bauausschusses
Simmerath. Die nächste Sit-
zung des Bau- und Denkmal-
ausschusses der Gemeinde
Simmerath findet am Diens-
tag, 4. September, im Sitzungs-
saal des Rathauses statt. Be-
ginn ist um 18.30 Uhr. In der
öffentlichen Sitzung geht es
um Umbau und Erweiterung
der Förderschule in Eicher-
scheid zu einer gebundenen
Ganztagsschule. Außerdem
steht die Umgestaltung der
Dorfmitte Huppenbroich auf
der Tagesordnung.

Sitzung des Rates
der Stadt Monschau
Monschau. Der Rat der Stadt
Monschau tagt am Dienstag,
4. September, ab 18 Uhr im
Sitzungssaal des Rathauses. Auf
der Tagesordnung der öffentli-
chen Sitzung stehen eine Frag-
estunde für Einwohner, ein
Vergleich mit der Interessenge-
meinschaft Kanal/Entsorgung
(IGKE) und die Übertragung
der Veranlagung von Kanalbe-
nutzungsgebühren an das
RWE ab 2008. Außerdem ste-
hen noch einige Änderungen
von Bebauungsplänen an.

Schöne Kleidung
selber nähen
Lammersdorf. „Nähen - Freu-
de an der kreativen Herstel-
lung individueller Kleidung“
lautet der Titel eines Kurses
des Bildungsforums Düren, der
im Lammersdorfer Pfarrheim,
Kirchstraße 32, angeboten
wird. Der Kurs startet am Mitt-
woch, 5. September von 8.45
bis 11.45 Uhr. Die Kursnum-
mer lautet A62082, die Gebühr
beträgt 64 Euro plus Material-
kosten für zehn Termine. Wei-
tere Information und Anmel-
dung unter " 02421/9468-0
oder im Internet unter:
www.bildungsforum-dueren.de

42,195 Kilometer
– und keinen
Meter weniger
Der 11. Rursee Marathon am 4. November ist
nicht nur genau vermessen, sondern bietet erstmals
exakte Zeitnahme. Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Nordeifel . „Laufend den Natio-
nalpark Eifel erleben“ – so lautet
das Motto für den 11. Rursee-
Marathon am ersten November-
Wochenende im malerisch gelege-
nen Einruhr am Obersee. Schon
jetzt wirft das sportliche Familien-
fest zum Jahresabschluss der Lauf-
saison seine Schatten voraus und
kann wieder mit einigen Neuerun-
gen aufwarten.

So wird die Zeitnahme in die-
sem Jahr erstmals über einen soge-
nannten Bib-Chip erfolgen, der in
die Startnummer eingeschweißt
ist und jeder Läuferin und jedem
Läufer eine exakte Netto-Zeitmes-
sung ermöglicht. „Das war ein
Wunsch vieler Sportler“, weiß Ralf
Thoma vom Organisationsteam
des Rursee-Marathon und verweist
auf komfortablere Zeitnahme,
schnellere Auswertung und zeitige
Siegerehrung.

Mit der Chip-Messung und mit
der schon 2006 erfolgten Vermes-
sung der Marathonstrecke ist der
Rursee-Marathon damit ganz weit
vorne bei den deutschen Land-
schafts-Marathonläufen, von
denen inclusive Rursee nur ganze
vier tatsächlich 42,195 Kilometer
lang sind. Verbunden war die
genaue Eichung auf die traditio-
nelle Streckenlänge schon letztes
Jahr mit einer zusätzlichen Stei-
gung bei Kilometer 37: Kurz hinter
dem Biker-Treff am Damm in Rur-
berg führt ein rund 400 Meter lan-
ger Anstieg mit zirka 80 Höhen-
metern steil hoch zum Friedens-
heck. „Das Hügelchen hat es in
sich“, weiß Thoma, dass der
Anstieg in Läuferkreisen schon
nach der ersten Auflage „Die
Legende“ genannt wird. Denn wer
dieses Stück laufend oder auch
gehend – das ist wahrlich keine
Schande! – bewältigt hat, genießt
nicht nur einen fantastischen Aus-
blick über den Rursee und das
gesamte Umland, sondern kann
auch wenig später bereits Einruhr
erblicken.

Beliebte 16,5 Kilometer
Übrigens geht „Die Legende“

nicht nur den Marathonläufern
nach 37 Kilometern in die schwe-
ren Beine, sondern etwa bei Kilo-
meter elf auch den Startern des
Laufs über 16,5 Kilometer, der sich
etwa 300 Meter zuvor vom Haupt-
lauf trennt.

Der „16,5er“ hat sich dabei in
den letzten Jahren zum absoluten
Highlight des Marathon-Wochen-
endes entwickelt. Als die Belgier
2002 das ehemalige Truppen-
übungsgelände Vogelsang für
Besucher freigaben, wurde die
wunderschöne Waldstrecke, die
unter anderem hoch über die
Urftstaumauer führt, erstmals in
das Programm genommen und
erlebt seither einen buchstäbli-
chen „Run“ der Läufer: 850 Mel-
dungen gab es dafür im Vorjahr,
womit die Organisation an ihre
Grenzen stieß. Deshalb wird es in

diesem Jahr ein Teilnehmer-Limit
von 700 Startern für den 16,5 km-
Lauf geben. Ralf Thoma rät daher
allen Sportlern wärmstens: „Bitte
umgehend anmelden, das hilft
uns ungemein bei der Organisati-
on. Und nur dann ist der Startplatz
sicher“, sagt er.

Das gilt im übrigen auch für den
Marathonlauf, mit 450 Startern
ebenfalls gut besetzt ist. Außer-
dem werden am Vortag des Mara-
thonsonntags, sprich am Samstag,
3. November, ein Fünf-Kilometer-
Lauf und ein Walk/Nordic Walk
auf der 16,5 km-Strecke angebo-

ten.
Schlussendlich wird das Mara-

thon-Wochenende am Rursee in
diesem Jahr auch zu einem Groß-
ereignis für Mountainbiker – und
das draußen wie drinnen: Für die
anspruchsvolle Eifelhöhenfahrt
über 40 Kilometer werden sams-
tags mehrere hundert Biker in Ein-
ruhr erwartet. Und am Samstag-
abend ehren die Mountainbiker
im Festzelt die Gesamtsieger ihres
Euregio-MTB-Cups 2007. (hes)

@@ Mehr dazu unter:
www.rursee-marathon.de

Wer die heftige Steigung vom Rurseedamm in Rurberg hoch zum „Friedensheck“ bewältigt hat, wird mit einem
herrlichen Ausblick über Rurberg, den See und das umliegende Höhengebiet belohnt. Foto: Heiner Schepp

Info und Anmeldung
W Start zum 11. Rursee-Marathon

ist am Sonntag, 4. November,
10.30 Uhr in Einruhr. Der 16,5-
km-Lauf startet eine halbe
Stunde später. Streckenverlauf
und Höhenprofil findet man
auf der Homepage des Rursee-
Marathons unter www.rursee-
marathon.de. Hier ist auch die
Voranmeldung möglich. Außer-
dem ist eine Meldung möglich
unter " 02485-911153, Fax
02485-911152 und per E-Mail
an info@rursee-marathon.de.

Ihre Spezialisten für Zeitarbeit und Personalvermittlung

Das Thema Personal gewinnt in der heutigen Zeit immer mehr an Bedeutung.
Denn nur mit leistungsstarkem Personal lässt sich wettbewerbsfähig am Markt operieren.

Seit über 25 Jahren finden wir als mittelständisches Unternehmen die optimale
Personallösung für unsere Mitarbeiter und Kunden.

Durch die strategische Partnerschaft mit der italienischen GI-Group ist es uns möglich,
noch gezielter den Bedürfnissen unserer international tätigen Kunden gerecht zu werden.

Mit unserem beständig wachsenden Niederlassungsnetz von insgesamt
29 Niederlassungen sind wir bereits heute in weiten Teilen Deutschlands aktiv.

Als innovatives Unternehmen fühlen wir uns unseren Mitarbeitern und Geschäftspartnern
gegenüber verpflichtet, traditionelle Werte wie Zuverlässigkeit und Fairness zu leben.

Unsere Stärken auf einem Blick:

 flexibler Personaleinsatz rund um die Uhr – an 365 Tagen im Jahr

 Durch unsere SCP-Zertifizierung und der ständigen Weiterbildung unserer
Mitarbeiter gewährleisten wir ein Höchstmaß an Arbeitssicherheit

 Durch tariflich geregelte Arbeitsverträge und ein umfassendes Bonussystem bieten wir
unseren Mitarbeitern ein sicheres Arbeitsumfeld

Sprechen Sie uns an – wir finden für Sie die passende Lösung

GI-Mumme Personaldienstleistungen GmbH - Großkölnstr. 56 – 52062 Aachen
Tel.: 0241 / 519 450 -1, homepage www.mumme.de


